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BURGKIRCHEN
VERBINDET

GEMEINDE ZEITUNG

AKTUELLES AUS DEM LEBEN IN UNSERER GEMEINDE

Monde und Jahre vergehen, aber ein schöner Moment 
leuchtet das ganze Leben hindurch.

 Franz Grillparzer (1791-1872)
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an dieser Stelle darf  ich Ihnen nochmals für das Jahr 2018 alles Gute, 
Gesundheit und viel Glück wünschen. 

Das Jahr 2017 war sehr ereignisreich. Mich persönlich haben die ge-
sellschaftlichen Strömungen und Tendenzen in unserer Gesellschaft in 
Deutschland, in Bayern und auch bei uns in Burgkirchen sehr nachdenk-
lich gestimmt. Mit großer Besorgnis beobachte ich, dass das Verhalten 
der Mitmenschen untereinander, sei es im privaten, im beruflichen und 
im politischen Miteinander immer aggressiver, polemischer und populis-
tischer wird. Oft hat man den Eindruck, dass Fakten nicht mehr zählen, 
sondern nur noch Behauptungen aufgegriffen werden, ohne diese zu 
hinterfragen.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

unser Zusammenleben funktioniert nur wenn bestimmte gesellschaftliche Werte und Regeln eingehalten 
werden. Dabei steht der Respekt und die Achtung für unsere Mitmenschen mit an oberster Stelle. Ein 
Gemeinwohl kann nur funktionieren, wenn wir uns und unsere Meinungen gegenseitig respektieren und 
achten. Dazu gehört auch die gegenseitige Rücksichtnahme und die gegenseitige Unterstützung sowie das 
gegenseitige Helfen. 

Ich fordere Sie deshalb auf, den populistischen, egoistischen und unsozialen Tendenzen entgegenzuwir-
ken. Lassen Sie es nicht so weit kommen, dass die Populisten die Oberhand gewinnen. Stellen Sie sich da-
gegen. Geben wir alle ein Vorbild für respektvollen und achtsamen Umgang miteinander. Nur so können 
wir unsere Gesellschaft in eine gute und glückliche Zukunft führen.

Im Vertrauen auf  Ihr Vorbild und auf  unsere gemeinsamen Werte verbleibe ich

Herzlichst 
Ihr

Johann Krichenbauer 
Erster Bürgermeister

Grüß Gott, liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
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Lichtmessausstellung 2018
zeigt liebgewonnene, bayerische Lebensart

In der Zeit vom 24. Januar bis 4. Februar 2018 fin-
det im Kleinen Saal des Bürgerzentrums wieder 
die beliebte Lichtmessausstellung statt. Der Ge-
danke den Advent, die Weihnachtszeit bis hin zu 
Lichtmess wieder als besinnliche Zeit erlebbar zu 
machen steht dabei im Mittelpunkt des Konzep-
tes. Brauchtum in der Winterzeit, nicht museal, 
sondern diese Feste sind Zeichen des Reichtums 
unserer Kultur und der Vertrautheit. Oft fallen 
uns diese Besonderheiten gar nicht mehr so auf, 
weil sie für uns selbstverständlich sind. Mit dieser 
Ausstellung versuchen wir deshalb ganz bewusst 
ein Bild des Weges von St. Barbara bis Lichtmess 
zu zeichnen. Die Faszination und Wertschätzung vieler Bräuche wie Barbarazweige, Losnächte, Perch-
tenbrauchtum, Nikolaus und Krampus, Weihnachten, Sternsinger oder Mariä-Lichtmess, nehmen zu, je 
besser man sie sich erklären kann. Führungen für Schulklassen, Gruppen und Vereine auch vormittags, 
nach telefonischer Vereinbarung. Ansprechpartner ist Wolfgang Landsberger Tel.: 08679/914968

Weihnachtsgeschenke
Rotary Club spendet für ausgewählte Kinder

Zu Weihnachten ein Geschenk erhalten? Leider 
nicht für alle Kinder eine Selbstverständlichkeit. 
Der Rotary Club Altötting-Burghausen spendet 
auch heuer wieder Weihnachtsgeschenke für aus-
gewählte Kinder in Burgkirchen und Altötting, 
deren Weihnachtsfreude sonst vermutlich kleiner 
ausfallen würde. Dafür haben Rotarier mit der 
Unterstützung von Markus Schutz (Spielewelt 
Schütz) kind- und altersgerechte Weihnachtsge-
schenke ausgesucht. Insgesamt 197 Päckchen 
wurden so liebevoll von den Spanisch-Schü-
lern der 10. Klassen des Gymnasium der Ma-
ria-Ward-Schulen eingepackt und im Anschluss 
an die beiden Bürgermeister Herbert Hofauer und Johann Krichenbauer übergeben. Die Geschenke 
werden nun in der Woche vor Weihnachten durch Mitarbeiter der Verwaltung an die jeweiligen Familien 
verteilt. Für die Unterstützung dieser Aktion bedanken wir uns ganz herzlich bei Markus Schütz, sowie 
den Rotariern Christine Burghart, Stefan Burghart, Dr. Daniela Nardi, Wanda Benning, Heinz Hum-
melsberger und Präsident Gabriel Mayer.

Lastwagen für Lastwagen waren bis in Mitte De-
zember im Kienbergring im Baugebiet Wimpasing 
in Holzen zu beobachten. Es wurde gebaggert, 
Lehmschichten abgetragen und Kies für den Un-
terbau der Straßen im Baugebiet eingebracht. Nun 
sind die Straßen gut zu erkennen und auch die Lage 
der Baugrundstücke lässt sich erahnen. Weiter geht 
es mit dem Straßenbau in 2018, sobald es die Wit-
terung erlaubt. Bis Juni sollen die Arbeiten soweit 
abgeschlossen sein, dass die Häuslebauer im Bau-
gebiet mit ihren Bauvorhaben beginnen können.

Wochentags geöffnet von 15.. bis 19.00 Uhr   |   Samstag/Sonntag von 14.00 bis 19.00 Uhr

Anna-Barbara Jockenhöfer

Die Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz beabsichtigt, 
ein Grundstück mit Wald zu veräußern: Die Fl.-
Nr. 1795/1 Gemarkung Burgkirchen a.d.Alz mit 
ca. 5.297 m² liegt nördlich von Holzen am Holzner 
Weg. Die Verkehrssicherungspflicht an Wegen und 
Straßen geht auf  den künftigen Waldeigentümer 
über. Nähere Angaben zu den Waldflächen (Lage-
plan) sind im Bauamt der Gemeinde Burgkirchen 
a.d.Alz (Tel.-Nr. 08679/309-26 oder -24) zu erhal-
ten. Kaufangebote zu den Waldflächen sind an die 
Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz bis 31. Januar 2018 
schriftlich einzureichen. Auf  die Vergabe der Wald-
flächen besteht kein Rechtsanspruch. Die Auswahl 
des Käufers behält sich der Gemeinderat vor. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Waldverkauf
Wimpasing II 
Baugebiet nimmt Gestalt an;  
Straßenbauarbeiten sind im Zeitplan
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Die Karateabteilung
des SV Gendorf-Burgkirchen e.V. informiert

Nachmittag der Senioren
mit Besuch der Lichtmessausstellung

Ortsabrundung Am Anger
Rothäuslweg soll zum Innenbereich werden

Am Montag, den 06.11.2017 fand die ordentliche 
Abteilungsversammlung der Abteilung Karate 
statt. Bei dieser Gelegenheit wurde die bestehende 
Abteilungsleitung Entlastet und ein neuer Abtei-
lungsleiter und dessen Stellvertreter gewählt.

Von links nach rechts:  
Detlef  Reichardt Seniorenbeauftragter, Bettina Kreibiehl  

stellvertretende Abteilungsleitung Finanzen, Mirjana Pavlinovic stell-
vertretende Abteilungsleitung Nachwuchs und Jugendarbeit,  

Dirk Stötzel stellvertretender Abteilungsleitung und sportliche  
Leitung, Wenzel Kühn Ehrenmitglied und Schirmherr,  

Anna Wachter Jugendbeauftragte, Mario Pavlinovic Abteilungsleiter.

Die Abteilungsleitung dankte den Mitgliedern für das ausgesprochene Vertrauen und freut sich nun auf  
die folgenden Herausforderungen und Aufgaben.

Die Karate-Trainer des SVGB sind bestens ausgebildet und erfahrene Schwarzgurte des Deutschen Kara-
te Verbandes und zudem C-Trainer Lizenzinhaber beim BLSV, Fachrichtung Karate u. Kickboxen sowie 
B-Lizenzinhaber beim DOSB in Gewaltprävention und Selbstverteidigung.
Alle Mitglieder der Karateabteilung, freuen sich ein so breites Spektrum an Kampfkunst anbieten zu kön-
nen. Einiges davon wurde bei der Weihnachtsshow am 10.12.2017 einem begeisterten Publikum präsen-
tiert. Interessenten können sich gerne bei Herrn Kreilinger unter Tel.: 08679 9663332 informieren.

Die Karateabteilung bietet ein reichhaltiges Angebot aus allen Schichten des Karate im Trai-
ning an. Es werden 2 Stilrichtungen angeboten, das Shorin-Ryu-Seibukan Karate unter der 
Leitung von Mario und Mirjana Pavlinovic, Shotokan Karate unter der Leitung von Dirk 

Stötzel und Bettina Kreibiehl und mittlerweile auch Kobudo, der alten Kampfkunst mit traditionel-
len Waffen.

Unter dem Motto „Durchs Reden kommen d‘ Leut zam“ lädt die Gemeinde Burgkirchen a.d.Alz alle 
Seniorinnen und Senioren am Dienstag, 30.01.2018, zu einem gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und 
Kuchen ins Bürgerzentrum ein. Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr und dauert bis 17 Uhr. Während der 

Veranstaltung haben Sie auch die Möglichkeit, die 
Ausstellung zur Lichtmesszeit im kleinen Saal zu 
besuchen. Der Organisator der Ausstellung, Herr 
Landsberger, wird Führungen durch die Ausstel-
lung anbieten. Wir freuen uns auf  viele Gäste und 
wünschen allen einen gemütlichen Nachmittag. 

Der Bebauungsplan mit der Bezeichnung „Fl.-Nr. 44“ ist einer der ältesten Bebauungspläne Burgkirchens. 
Von der ehemaligen Gemeinde Hirten als Satzung beschlossen überplant er die Siedlung Am Anger. Im 
Anschluss daran liegen am Rothäuslweg die Grundschule Hirten und 2 Wohnbauanwesen. Diese sollen 
nun durch eine Ortsabrundungssatzung in das Bebauungsplangebiet einbezogen werden. Das erleichtert 
eine Bebauung der noch unbebauten Grundstücke vor und gegenüber der Schule. Für diese Ortsabrun-
dungssatzung wurde in der Dezembersitzung des 
Gemeinderates der Aufstellungsschluss gefasst und 
der Entwurf  der Satzung gebilligt. Dieser liegt noch 
bis 22.01.2018 im Rathaus (Zimmer 10) öffentlich 
zur Einsichtnahme aus. Bis zu diesem Datum kön-
nen noch Anregungen und sonstige Stellungnah-
men zur beabsichtigten Ortsabrundungssatzung 
abgegeben werden.

Um allen Interessierten das Kom-
men zu erleichtern, planen wir bei 
entsprechender Nachfrage, einen 

Abholdienst mit Kleinbussen anzubieten. 
Damit der Einsatz der Kleinbusse organi-
siert werden kann, bitten wir diejenigen, die 
abgeholt werden möchten, sich bei der Ge-
meindeverwaltung, Herrn Niederer, telefo-
nisch unter der Nummer 08679 309-158 bis 
spätestens 22.01.2018 zu melden.
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Unser Jugendtreff
eine saubere Sache!

Unsere Lesepaten
Etabliert und beliebt:  
Literaturförderung für Kinder sucht Unterstützung

Unter dem Motto „Der (Vor-)Lesekof-
fer kommt!“ hatte die Gemeindebib-
liothek Ende November ins Lesecafé 
geladen, um die zahlreichen Vorlesepa-
tinnen und –paten der Bücherei sowie 
Vertreterinnen der örtlichen Kinder-
tagesstätten  für ihre Engagement zur 
Literaturförderung für die Kleinen zu 
danken. Neben kostenfreien Geträn-
keausschank und einem reichhaltigen 
Gebäckangebot gab es ansprechende 
Informationen rund um die Literatur-
vermittlung. So machte Buchhändlerin 
Verena Weiß aus Altötting auf  wichti-
ge Bilderbuch-Neuerscheinungen des 
Jahres 2017 aufmerksam. Alle von ihr 
kompetent vorgestellten Titel – u.a. 
Otfried Preußlers „Die kleine Hexe“ in 
einer Bilderbuch-Neubearbeitung oder die span-
nende Bilderbuch-Erzählung „Fabers Reise“ von 
Cornelia Funke – sind ab sofort in der Gemein-
debibliothek auszuleihen. Rund 25 Neuanschaf-
fungen für die Zielgruppe der Kindergarten-
kinder wurden im Rahmen der Veranstaltung in 
die Bücherei neu eingestellt. Im zweiten Teil des 
Treffens demonstrierte die Medienpädagogin 
Sonja Wirnsberger eine lustige Form von dar-
stellerischer Umsetzung eines Tierbilderbuches, 
welches bei den Anwesenden als personifizierte 
Bilderbuch-Akteure für viel Heiterkeit sorgte. 

Der gemeindliche Jugendtreff  in Gendorf  hat bei 
den Jugendlichen sehr großen Zuspruch. So kom-
men an einem Öffnungstag weit mehr als 20 Ju-
gendliche vorbei. Von der Altergruppe sind die 13 
bis 17 jährigen am stärksten vertreten. Allerdings 
gibt es auch Angebote für die Jüngeren.
Auch außerhalb der Öffnungszeiten ist der Jugendt-
reff  ein beliebter Treffpunkt bei den Jugendlichen 
und wird sehr gut angenommen. Der Platz um den 
Jugendtreff  herum ist öffentlich und rund um die 
Uhr frei zugänglich. Leider halten sich nicht immer 
alle an die Regeln des guten Benehmens wodurch es 
im Sommer auch schon mal zu nächtlichen Ruhe-
störungen kam. Gegenseitige Rücksichtnahme und 
Verständnis füreinander ist sicher eine Disziplin, de-
ren Vermittlung nicht immer leicht ist und biswei-
len viel Geduld erfordert. Manches mal wird jedoch 
auch zu Unrecht auf  unsere Treffbesucher gezeigt.
Auch beim Dauerproblem „Müll“ und dem achtlo-
sen Wegwerfen von Verpackungen. Ein Problem, 
dass es überall gibt und für das es nie einen Schul-
digen allein gibt. Oft wird kritisiert, dass es rund 
um den Treff  so vermüllt aussehe. Doch auch die 
jugendlichen Besucher sind darüber nicht erfreut, 
zumal sie gerne auch zu Unrecht beschuldigt wer-
den. Freilich werfen auch die Jugendlichen vom 
Jugendtreff  mal was sorglos hin, aber nicht in der 
Menge, wie es insgesamt oft aussieht. Gerade Ju-
gendpfleger Nachlinger kennt seine Pappenheimer 

Die Gemeindebibliothek Burgkirchen begleitet bzw. organisiert 
derzeit in drei der vier örtlichen Kindertagesstätten sowie dem 
Kinderhort Gendorf  über die Lesepaten wöchentliche Vorle-

sestunden wie auch monatliche Leseförderveranstaltungen. Gerne würde 
sie wieder Vorlesestunden im Kindergarten St. Konrad/Obere Terrasse 
anbieten. Interessenten für dieses ehrenamtliche Leseengagement wen-
den sich bitte an Herrn Geigenberger von der Burgkirchner Bibliothek  
(Tel. 08679/309-95, eMail: bibliothek.burgkirchen@buergerzentrum.net).

Aber auch ein trauriger Anlass wurde bei dem 
Treffen aufgegriffen: so gedachten die Teilneh-
mer eingangs dem Tod des Burgkirchner Ori-
ginals Hans Fuchs, der als aktiver Lesepate ‚der 
ersten Stunde‘ seit 2011 dem Kreis mehrere 
Jahre angehört hatte. Bibliotheksleiter Thomas 
Geigenberger trug zu diesem Anlass ein lustig- 
nachdenkliches Gedicht aus der Feder des schel-
mischen Ortspoeten vor.

Gut gelaunt zeigten sich die TeilnehmerInnen des diesjährigen „(Vor-)
Lesekoffer“-Treffs, wo sie in der Bibliothek vielfältige Infos von Bilder-
büchern und deren Vermittlung von den Referentinnen Sonja Wirns-
berger (links) und Verena Weiß von der Buchhandlung Fraundorfner/
Altötting (vierte von rechts) erhielten.

und auch deren Konsumverhalten. Er kann ganz 
gut zuordnen, welche Hinterlassenschaften von 
Treffbesuchern stammen und welche eben nicht. 
Letztendlich ist entscheidend, dass die Stammgäste 
des Jugendtreffs regelmäßig jede Woche freiwillig 
rund um den Treff  sauber machen und den Müll 
aufsammeln. Die Jugendlichen übernehmen Mit-
verantwortung für ihre Einrichtung und darauf  
kann man stolz sein. Die beiden Mülleimer, die der 
Bauhof  Burgkirchen zusätzlich aufgestellt hat wer-
den gut angenommen und sind zu den Entleerun-
gen immer gut gefüllt.

Der Jugendtreff  bietet Raum für die ganze Bandbreite im Bereich der Jugendarbeit. Dort 
trifft sich das Betreuerteam von Mini-Burgkirchen, Teilnehmer-Treffen für Ferienmaß-
nahmen, gelegentlich Jugendgruppen der Verbände, Freitagnachmittag die Mittagsbe-

treuung der Grundschule Gendorf; verschiedene Klassen u. Projekte der Mittelschule Burgkirchen; 
Deutschunterricht für Flüchtlinge, Yu-Gi-Oh Sammelkartenturniere; Migrationsberatung des Kath. 
Bildungswerks, Breakdance Gruppe u.v.m

Kooperationen mit Jugendverbänden  
und anderen Institutionen.

Geöffnet hat der Jugendtreff  am Mittwoch 
und Donnerstag, jeweils von 16.00 bis 20.00 
Uhr und am Freitag von 14.00 bis 18.00 Uhr. 
Im kalten Winter gibt es in Absprache mit 
dem Jugendpfleger zusätzliche Öffnungen 
an Montagen und Dienstagen.
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Bibliothek
Öffnungszeiten über die Feiertage

Glasbläser-Werkstatt
Altes Handwerk neu in Gendorf

Letzte Ausleihe vor Weihnachten ist Freitag, 
22. Dezember 2017. Zwischen den Weihnachtsta-
gen und Neujahr hat die Bibliothek geschlossen. 
Die Ausleihe beginnt wieder ab Dienstag,  
den 2. Januar 2018 zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Aufgrund der Schließung des 
Bürgerzentrums in der Neujahrswoche  
ist die Bibliothek über den Seitenein-
gang/Treppenhaus (neben Eingang 
Restaurant) im 1. Stock zu erreichen.

Klein und technisch bestens ausgestattet, so präsentiert sich die Glasbläser-Werkstatt im Enzianweg 10. 
Stefan Helfensdörfer hat hier seinen Traum wahr gemacht und ist heuer mit 20 Jahren Berufserfahrung 
in die Selbständigkeit gestartet. Schwerpunkt seiner Arbeit ist neben dem technisch anspruchsvollen 
Glas-Apparatebau der Modellbau. Ob ein Motorrad oder eine Segelyacht: Es sind immer Unikate von 
Meisterhand, die er für seine Kunden anfertigt. 
Immer öfter werden auch einzigartige Exponate in Auftrag gegeben, die man sich zu Hause ins Re-
gal stellt oder verschenkt: Glaskunst in Perfektion. Von der Rose bis hin zu Pokale reicht die Palette. 
So entstehen hier auch spezielle und durchaus preiswerte Präsente im Rahmen von Golf- Reit- oder 
Tennis-Turnieren. Stefan Helfensdörfer legt auf  die Natürlichkeit seiner Werke großen Wert. Seine 
Lieblingsmotive holt er sich deswegen auch bevorzugt bei Spaziergängen mit der Familie durch die hei-
mische Landschaft und entlang der Alz.

Die Werkstatt kann jederzeit besichtigt werden. Telefon: 0160-97775906 oder www.hs-glasbau.de.

Seit Dezember 2017 ist die Gemeindebibliothek unter einer neuen Telefonnummer zu erreichen: 
08679 309-250

Bild: fidaprachner.wordpress.com
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Bekanntmachungen

 Adresse des Rathauses 
Max-Planck-Platz 5 
84508 Burgkirchen a.d.Alz 
Telefon: 08679 309 0 
Email: rathaus@burgkirchen.de 
www.burgkirchen.de

 Sitzungstermine 
Bau- und Umweltausschuss 
Di., 16.Jan. 2018, 17:00 Uhr
Gemeinderatssitzung
Di.,23.Jan. 2018, 17:00 Uhr

 Öffnungszeiten des 
 Rathauses und  
 Bürgerzentrums 
Mo.-Fr.: 18:00 - 12:00 Uhr 
Di.: 14:00 - 17:00 Uhr 
Do.: 14:00 - 18:00 Uhr
Das Bürgerzentrum ist vom 
27.12.17 bis einschl. 05.01.18  
geschlossen.

 Öffnungszeiten der 
 Bibliothek 
Di.  9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr
Mi. 15 – 18 Uhr
Do. 15 – 19 Uhr
Fr.  9 – 12 Uhr / 15 – 18 Uhr!
Sa. 10 – 12 Uhr
Montags geschlossen!
Di. 2.01.bis Fr. 5.01.18 geöffnet
Sa. 6.01.18 geschlossen!
ab 8.01.18 wieder regulärer  
Ausleihbetrieb. Achtung:
Neue Telefonnummer!!!
08679/309 250

 Notarsprechstunde 
Frau Notarin Brigitte Burgmann 
Donnerstag, 11. Jan. 2018 
14:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Voranmeldung erforderlich unter 
Tel.: 08677 989540

 Bauern- und Wochenmarkt
Jeden Freitag von 07:00 Uhr bis 
12:30 Uhr am Bürgerzentrum.
Kostenlose Parkmöglichkeiten am 
Max-Planck-Platz und in der  
Rathaus-und Bürgerzentrums- 
tiefgarage

 Wertstoffhöfe 
Gendorf, Mozartstraße 
in ungeraden Kalenderwochen 
Di. bis Fr. von 08:30 - 12:00 Uhr  
und  13:00 - 18:00 Uhr 
sowie Sa. von 08:00 - 13:00 Uhr 
Telefon: 08679 5868
Hirten, Thal
Öffnungszeiten Samstag  
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Entsorgungsangebot: 
Elektrogeräte, Altglas, Altmetall, 
Altkleider, Schuhe, Batterien, CDs, 
LEDs, Leuchtstoffröhren, 
Energiesparlampen,  
Kunststoffgegenstände
Abfallberatung:
Tel.: 08671/502 711 und 713

 Kompostieranlage Forsthof  
 (auch Schrottcontainer) 
Mo. bis Fr. von 
08:00 - 12:00 Uhr und 
13:00 - 17:00 Uhr sowie
Januar u. Februar am Samstag 
geschlossen!
vom 25.12.17-14.01.18  
geschlossen!
Für alte Christbäume ist vor 
dem Tor der Kompostieranl.  
ein Anhänger aufgestellt!
Forsthof  2, Burgkirchen
Tel.: 08679/916 777 10

 Müllverbrennungsanlage (ZAS) 
Öffnungszeiten: 
Mo. bis Do. 07:30 - 12:00 Uhr  
und 12:30 - 16:00 Uhr  
sowie Fr. 07:30 - 12:00 Uhr  
und 12:30 - 14:30 Uhr 
Tel.: 08679/308 119 
www.zas-burgkirchen.de

 Gelbe Säcke 
Bürgerzentrum 
Max-Planck-Platz 11
Rathaus -Max-Planck-Platz 5
Schreibwaren und Lotto  
Ratzefatz - Wendelsteinstraße 29
Steinbrunner Schreib-Spiel-Art  
Fichtenweg 6

 Nacht- und Notdienste 
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizei Altötting 08671 96440
Polizei Burghausen 08677 96910
Störungsnr. Strom 0180 2192091
Störungsnr. Gas 08638 95280
Wasserwerk 08679 969470
Kläranlage 0172 9378844
Bauhof  0160 4543155
Ärztl. Bereitschatsdienst 116 117

Apothekennotdienst am
01.01./02.01.18 -  08:00-08:00 Uhr
Burg-Apotheke, Burghausen
05.01./06.01.18 - 08:00-08:00 Uhr
Bären-Apotheke, Burgkirchen
06.01./07.01.18 - 08:00-08:00 Uhr
Michaeli-Apotheke, Altötting
07.01./08.01.18  08:00-08:00 Uhr
Johannes-Apotheke, Emmerting
13.01./14.01.18 08:00-08:00 Uhr
Adler-Apotheke, Burghausen
14.01./15.01.18  08:00-08:00 Uhr
Engel-Apotheke, Altötting
20.01./21.01.18 08:00-08:00 Uhr
Robert-Koch-Apoth.,Burghausen
21.01./22.01.18 08:00-08:00 Uhr
Tilly-Apotheke, Altötting
27.01./28.01.18 08:00-08:00 Uhr
Borromäus-Apoth., Burgkirchen
28.01./29.01.18 08:00-08:00 Uhr
Jupiter-Apotheke, Burghausen
(ohne Gewähr/Quelle: lak-bayern.notdienst-portal.de)

Veranstaltungskalender
Januar 2018

Datum 
Beginn/Ende

Eventname Beschreibung Veranstalter
Veranstaltungsort

01.01.2018 
13.00

Neujahrswanderung "Wanderung am Nachmittag des Neujahrtages  
- Ziel wird kurzfristig festgelegt"

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

03.01.2018
13.30 - 16.30

Wir begrüssen das neue Jahr Senioren der Pfarrei Margarethenberg
Pfarrheim Margarethenberg

05.01.2018
19.30

Sektionsabend Jahresrückblick Freizeitbergler/Senioren/Kletterer DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

06.01.2018
08.00

Schneeschuhtour Hennenköpfl/Rossfeld ca. 600 Hm / ca. 3,5 Std. Gehzeit DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

07.01.2018
08.00

Skitour Pistentour Unternberg/Chiemgauer Alpen ca. 700 Hm / ca. 2,5 
Std. Gehzeit

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

13.01.2018
14.00 - 17.00

Jahreshauptversammlung Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen der Vorstandschaft. Männerverein Hirten
Gasthaus Hermannbräu

13.01.2018
14.00

Jahreshauptversammlung 
mit mit Neuwahl der ge-
samten Vorstandschaft!

Nach 3 jähriger Amtszeit muss lt. Vereinssatzung vom 05.02.2015 
eine Neuwahl stattfinden. Dazu wird jedes Vereinsmitglied 
angehalten beizuwohnen. Die Einladung dazu erfolgt unter stich-
worthaltiger Angabe der Tagesordnung mind. 10 Tage vorher in 
der örtlichen Presse.

Männerverein Burgkirchen-Kastl e.V.
Gasthaus Spirkl

20.01.2018 
08.00 

Skitour Teisenberg (1333m)/ Chiemgauer Alpen  ca. 700 Hm / ca. 3 Std. 
Gehzeit

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

21.01.2018
09.00

Familienwanderung Schneeschuhgehen und Iglubauen / Ziel je nach Schneelage DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

28.01.2018
08.00

Schneeschuhtour Schneeschuhtour zur Mühlhornwand (1659m) / Sachrang ca. 950 
Hm / ca. 5 Std. Gehzeit

DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz
DAV Sektion Burgkirchen a.d.Alz

info@sonjas-fachkosmek.de   •   www.sonjas-fachkosmek.de  •       sonjas-fachkosmek 
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Bundesweiter Vorlesetag
„Basti“ und „das kleine Gespenst“

Am Freitag, 29.12. werden ab 9:00 Uhr zuerst das Rathaus und die Gemeinde und dann die 
Geschäfte in der Ortsmitte besucht. Um 12.00 Uhr werden die Neujahrswünsche Fam. 
Rompf  vom Gasthaus Pirach überbracht. Der Abschluss wird gegen 12.30 Uhr in Bergham 

bei der Fa. Schwanner sein.
Für Samstag, 30. Dezember, wurden folgende Orte und Zeiten vereinbart: 09.30 Uhr Fam. Windsper-
ger (Bachstatt), 10.00 Uhr Altenheim St. Rupert (Obere Terrasse), 10.35 Uhr Dorfplatz Thalhausen, 
11.15 Uhr Fam. Stadler (Mayer am Eschlberg), 11.55 Uhr Fam. Schallmoser (Gendorf), 13.00 Uhr 
Martin Weingartner (Pfaffing), 13.35 Uhr Tafernwirtschaft (Höresham), 14.10 Uhr Fam. Schäffler 
(Hirten), 14.50 Uhr Fam. Graser (Hart), 15.25 Uhr Frauenbund Wald (Wald am Pavillon), 15.50 
Uhr Fam. Wolfmeier (Stecken), 16.35 Uhr Fam. Remmelberger (Holzen), 17.10 Uhr Fam. Pokrant/
Apfelböck (Obermühl).
Die Pius-Bläser freuen sich über rege Teilnahme. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Der Brauch des Neujahranblasens wird hauptsächlich in Süddeutschland, im Alpenraum 
sowie im Erzgebirge durchgeführt. Historisch gesehen handelt sich eigentlich um die Tra-
dition des sogenannten „Stadtpfeifers“. Früher habe man die Ansicht vertreten, ohne Mu-

sikanten gebe es keinen Jahresabschied. Die Bewohner der Häuser freuten sich immer über dieses 
Verabschieden des alten Jahres und gaben eine freiwilligen Obolus an die Musikanten ab. Hierbei ist 
natürlich anzumerken, dass das erhaltene Geld für die Jugendarbeit, Noteneinkauf  und dergleichen 
verwendet wird. Zum Aufwärmen gab es meist ein Stamperl und einen kleinen Imbiß.

Zwischen den Vorlese-Darbietungen nutze Bibliotheks-
leiter Thomas Geigenberger die Gelegenheit, die jun-
gen Zuhörer über die Geschichte des Buchdrucks und 

des Lesens zu informieren. Mittels passender Kindersachlite-
ratur verwies er hierzu auch auf  die Bedeutung der Reforma-
tion vor 500 Jahren, die in Deutschland eine ‚Leserevolution‘ 
in Gang gesetzt habe. Bei der „Leseheld“-Veranstaltung darf  
neben Literatur und Sachinfos auch immer kräftig gesungen 
werden: so stimmten knapp 30 ‚Lesehelden‘ zu Gitarrenbegleitung volltönend in der Bücherei „Alle 
Kinder lernen lesen“ sowie den humorvollen Song „Ich ess‘ so gerne Buchstabensuppe“ an. Sichtlich 
Geschmack an klassischer Kinderliteratur hatten die kleinen Zuhörer am Ende von der Vorleseak-
tion bekommen: zahlreiche bekannte Bücher von Otfried Preußler, Erich Kästner, Max Kruse oder 
Christine Nöstlinger fanden am Ende der „Leseheld“-Veranstaltung ihre lesehungrigen Ausleiher.

Es ist mittlerweile gute Tradition der Gemeinde-
bibliothek Burgkirchen, sich mit einer ansprechen-
den Kinderaktion am Bundesweiten Vorlesetag zu 
beteiligen. Der Vorlesetag beruht auf  einer gemein-
samen Initiative der Wochenzeitung DIE ZEIT, 
Stiftung Lesen und der Deutsche Bahn Stiftung 
mit dem Ziel, ein öffentlichkeitswirksames Zei-
chen für die Bedeutung des Vorlesens zu setzen. 
In diesem Jahr schlug der Aktionstag alle Rekorde: 
über 170.000 Menschen engagierten sich in ganz 
Deutschland für das Vorlesen! Dabei leisten auch 
immer wieder namhafte Personen des öffentlichen 
Lebens aus Politik, Gesellschaft und Medienihren 
Lesebeitrag an Kindergärten, Schulen oder auch 
Büchereien.
In der Gemeindebibliothek Burgkirchen wurde der 
diesjährige Vorlesetag am 17. November gemein-
sam mit dem Kinderhort Gendorf  im Rahmen 
der Leseförder-Veranstaltungsreihe „Ich bin ein 
Leseheld!“ begangen. Als ortsprominente Vorle-
ser konnte Bibliotheksleiter Thomas Geigenber-
ger keine Geringeren als den Ersten Bürgermeis-
ter Johann Krichenbauer sowie Rektorin Gabriele 
Klötzler von der Grundschule Gendorf  begrüßen. 
Über 25 Kinder lauschten in der Kinderbuchabtei-
lung den lebendig vorgetragenen Leseauszügen aus 

Folgende Stationen stehen auf dem Plan:

Traditionsreiches Neujahranblasen
Musikalische Neujahrsgrüße der Pius-Bläser

Die Weihnachtsfeiertage sind vorüber und machen dem bunten Treiben des Jahreswechsels Platz. Wie alle 
Jahre wartet damit auch wieder ein Höhepunkt des Jahres auf  die Mitglieder der Burgkirchner Blasmusik 
St. Pius: Das Neujahranblasen. Auch heuer wieder wird dieser beliebte Brauch gepflegt und am letzten 
Wochenende des zu Ende gehenden Jahres musikalische Neujahrswünsche überbracht.

den Büchern „Bastis tollster Schultag“ von Maria 
Seidenmann und „Das kleine Gespenst“ von Ot-
fried Preußler. Direktorin Gabriele Klötzler unter-
malte die phantastische Schulgeschichte von dem 
kleinen Basti, der seine Probleme mit Mathe und 
einem fiesen Mitschüler mithilfe eines Flaschen-
geistes zu lösen versucht, anschaulich mit  bunten 
Illustrationen. Sichtlich in seinem Element fühlte 
sich nachfolgend Bürgermeister Krichenbauer, der 
eine lustige Rathaus-Szene aus Preußlers Kinder-
klassiker vortrug: das kleine Gespenst sorgte darin 
in der Stadtverwaltung mit seinem Schabernack für 
größte Verwirrung und Ärger unter den Gemein-
debediensteten.
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Science Slam Gendorf
Das Wissenschafts-Battle geht in die dritte Runde.

Aller guten Dinge sind drei: Auch 2018 heißt es in 
Südostbayern wieder: „Auf  die Plätze – Science – 
Slam“. Der Science Slam GENDORF katapultierte 
sich zu einem der größten Science Slams Bayerns 
und bietet mittlerweile in seiner dritten Auflage ein-
mal mehr eine fesselnde Kombination aus Natur-
wissenschaft und Unterhaltung. 
Diesen Termin sollte man sich jetzt schon vormer-
ken: Dass Naturwissenschaft und Unterhaltung zu-
sammenpassen, haben bei den ersten beiden Scien-
ce Slams 2016 und 2017 in Gendorf  bereits zwölf  
Naturwissenschaftler und über 1.200 Zuschauern 
eindrucksvoll bewiesen. Auch 2018 werden wieder 
sechs Slammer in den Ring steigen und in jeweils 
zehn Minuten versuchen,  ein wissenschaftliches 
Thema so zu erklären, dass es auch der Laie ver-
steht – und auch noch Spaß dabei hat. Hilfsmittel 
jeder Art sind ausdrücklich erlaubt. Die Köpfe der 
Zuhörer sollen nicht vor Erschöpfung rauchen, 
sondern der Saal vor Begeisterung kochen: Denn 
wer am Ende gewinnt und die Trophäe, einen gol-
denen Erlenmeyerkolben, mit nach Hause nehmen 
darf, entscheidet einzig und allein das Publikum.
Tatsächlich ist der 3. Gendorfer Science Slam der 
überzeugende Beweis, dass auch in der Region ein 
größeres Publikum für Wissenschaftsunterhaltung 
zu begeistern ist. Kein Wunder: Denn im soge-
nannten „Bayerischen Chemiedreieck“, in dem  sich 
der Chemiepark GENDORF – der Austragungs-
ort des Gendorfer Science Slams – befindet, sind 

über 20 Unternehmen mit insgesamt rund 20.000 
Mitarbeitern in der Chemieindustrie tätig. Vom La-
boranten bis zum Forschungsleiter mit Doktorgrad 
bieten sich hier viele Berührungspunkte mit den 
Naturwissenschaften. Doch das Publikum war bis-
her stets bunt gemischt: Schüler, Azubis und Stu-
denten werden genauso gut unterhalten wie ältere 
Semester, die sich für Wissenschaftsthemen begeis-
tern lassen wollen.
Eine weitere Besonderheit: Science Slam macht 
Schule. Beim Science Slam GENDORF darf  auch 
der Nachwuchs auf  die Bühne. Nach der erfolg-
reichen Premiere 2017 wird auch im nächsten Jahr 
wieder eine „Wildcard“ an eine Schule vergeben, 
die nach einem Bewerbungsverfahren einen Vertre-
ter nach Gendorf  schicken darf. 

Der 3. Science Slam GENDORF findet statt am Freitag, den 2. Februar 2018, im Betriebs-
restaurant des Chemieparks GENDORF. Einlass ist ab 18:30 Uhr, Beginn 19 Uhr. Der 
Eintritt ist frei – Parkplätze ausreichend vorhanden. Die Moderation übernimmt ein wei-

teres Mal Philipp Schrögel. Schrögel ist Lehrbeauftragter an der Universität Erlangen-Nürnberg und 
organisiert regelmäßig Science Slams in Karlsruhe und Erlangen-Nürnberg. Weitere Infos, Bilder 
und Aktionen zum 3. Gendorfer Science Slam finden Sie unter www.gendorf.de/scienceslam sowie 
auf  Facebook unter www.facebook.com/scienceslamgendorf.

Veranstaltungshighlight in der Region

Sie gewann den „Goldenen Kolben“: Die Siegerin des 2. Gendorfer 
Science Slams 2017, Viktoria Ganß, mit ihren „Mitstreitern“.

Blinken am Kreisverkehr
Kreisel an der Altöttinger Straße bewährt sich

Vintage Rock, Fusion, Blues
E.B.F. - Debüt am Freitag, den 5. Januar 2018,  
im Bürgerzentrum

Noch vor Weihnachten wurde mit Eröffnung des ALDI- und REWE-Marktes inklusive einer Verkaufs-
stelle der Bäckerei Schönstetter, die vorhabenbezogene Bauleitplanung des „Gewerbeparks Gendorf“ um-
gesetzt. Das lange Warten hatte ein Ende und die Erwartungen an die Märkte wurden voll erfüllt. Das 
sieht man vor allem daran, dass die Parkplätze des Gewerbeparks immer gut frequentiert werden. Mit der 
Eröffnung dieser Märkte hat nun auch der Kreisel in der Altöttinger Straße an Bedeutung gewonnen.

Es ist soweit, und sie wollen nicht länger auf  die Folter spannen! Das Power-Trio E.B.F. stellt sich am 
Freitag, den 5. Januar 2018 zum ersten Mal der Öffentlichkeit vor. Hans Eckl (Gitarre), Wolfgang Bürger-
meister (Schlagzeug) und Walter Frank (Bass) sind drei Musiker, die bewusst kein Pseudonym verwenden, 
sondern mit ihren eigenen Namen hinter ihrem gemeinsamen Projekt stehen. Das Debüt von E.B.F. ist am 
Freitag, den 5. Januar 2018 in der Kleinkunstbühne (Black Box) des Bürgerzentrums Burgkirchen. Einlass 
ist ab 19:00 Uhr - Konzertbeginn um 20:00 Uhr. Tickets sind nur an der Abendkasse erhältlich

Während vor der Eröffnung der Märkte immer wieder 
beobachtet werden musste, dass Autofahrer den Krei-
sel einfach geradeaus überfuhren, ist dies mit dem 

durch die Einzelhandelsbetriebe entstandenen Querverkehr nicht 
mehr gefahrlos möglich. Da dieser Querverkehr, wenn er in den 
Kreisverkehr eingefah¬ren ist, Vorfahrt hat, heißt es jetzt besser 
aufzupassen – und zu Blinken. An den Kreisverkehrsausfahrten 
weisen Hinweisschilder auf  das hin, was die Straßenverkehrsord-
nung eigentlich schon vorschreibt: „Beim Verlassen des Kreisels blinken“. Die Gemeinde bittet alle 
Autofahrer, dieses Gebot für ein reibungsloses Funktionieren des Kreisverkehrs zu beachten.

Kontakt:
Armin Nachlinger, Tel. 08679-309 117
Armin.Nachlinger@Burgkirchen.de
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Ein Hauch von Robinson…
Vater–Kind–Aktionen finden Kinder und Väter toll

Wo können Väter mit Kindern auf  einem selbst 
gebauten Floß in die See stechen, rauschende 
Bäche mit einer Brücke aus Seilen überwun-
den oder abenteuerliche Wege ausprobiert 
werden? –
Bei einem Wochenende für Väter und Kinder! 

Vater-Kind-Wochenende von 8. – 10. Juni  
in Hintersee/Nationalpark Berchtesgaden
Ein solches wird auch in diesem Jahr wieder ange-
boten. Es findet von Freitag, 08. Juni bis Sonntag, 
10. Juni dieses Jahres im CVJM-Aktivzentrum Hin-
tersee im Herzen des Nationalparks Berchtesgaden 
statt, ein Spielfeld, in dem hautnahe Naturerlebnis-
se an jeder Ecke und an jedem Weg garantiert sind. 
Schon die Lage des Hauses an den Ufern des Hin-
tersees lässt schon erahnen, was der Nationalpark 
bietet. Auch der Name „Zauberwald“, eine Zyk-
lopenlandschaft meterhoher Felsformationen, die 
durch einen Bergsturz entstanden ist, lässt schon 
erahnen, was das Gebiet bietet. Und das alles soll 
beim Vater-Kind-Wochenende genutzt werden. 

Erfahrene Seminarleiter
„Den Weg wollen wir gehen“ ist der Titel des Wo-
chenendthemas, unter dem die Seminarleiter Klaus 
Huber und Mario Beier das Wochenende gestellt 
haben. Beide sind Jugendleiter im Alpenverein und 
kennen sich auf  der Spielwiese der alpinen Berg-
welt aus. Sie kennen Tricks und Kniffe, wie Bäche 
überwunden, Flüsse befahren und Schluchten be-
gangen werden können. 
Savety first heißt es trotz mancher atemberauben-
der Aktionen. Dazu bringen sie das Know How 
aus dem Alpenverein mit und eine Menge Ideen, 
wie man die alpine Spielwiese nutzen kann.

Programm wird Teilnehmen angepasst
Geplant werden die Aktionen des Wochenendes 
nach dem Leistungsniveau der jeweiligen Teilneh-
mer unter Berücksichtigung der aktuellen Wetter-
verhältnisse. „Wetterfest sollte man schon einiger-

maßen sein“, sagt Mario Beier und zeigt hierbei mit 
einem verschmitzten Grinsen auf  seine wasserdicht 
in einem Plastikbeutel verpackten Rauchutensilien. 
Warme und wasserdichte Kleidung ist in den Ber-
gen selbstverständlich, auch in Tallagen. So gerüs-
tet lassen sich auch weniger schöne Tage nutzen. 

Aktivzentrum Hintersee bestens geeignet
Klaus Huber, neben seiner Jugendleitertätigkeit 
beim Alpenverein aktives Mitglied der Arbeitsgrup-
pe Familienbildung beim Kolping-Bildungswerk des 
Diözesanverbandes Passau,  bietet Vater-Kind-Wo-
chenenden schon seit mehreren Jahren an. Das Haus 
in Hintersee ist eine seiner Favoriten. Im dortigen 
CVJM-Haus findet er vieles, was die Programmge-
staltung des Wochenendes erleichtert, erlebnispäd-
agogische Elemente und Arbeitsmaterialien genau-
so wie einen Seminarraum und eine Sporthalle, die 
Möglichkeiten bei schlechterem Wetter bieten. 
So kann das Wochenende unabhängig vom Wetter 
auch Indoor interessant gestaltet werden. Das ist 
vor allem am Abschlusstag hilfreich, wenn das Er-
lebte in einer gemeinsam vorbereiteten Wortgottes-
dienstfeier am Sonntagvormittag zusammengefasst 
und abgeschlossen wird.

Anmeldung beim Kolping-Diözesanverband 
Passau
Wer Interesse an einem solchen Vater-Kind-Wochen-
ende hat, kann sich über den Kolping-Diözesanver-
band Passau informieren und sich dort auch für das 
Wochenende ab 10. Januar anmelden (http://www.
kolping-dv-passau.de/kurse.html). Nähere Infos gibt 
auch Klaus Huber, Tel. 08679 4199 (abends).

Die Kolpingfamilie Burgkirchen appelliert 
an alle Burgkirchner, die Sammlung von 
Altkleidern und –schuhen in den orangen 
Containern zu unterstützen. 
Sie bittet darum, die Kleidung in stabilen 
Säcken (- keine „gelben Säcke“ -) in die 
Container einzuwerfen.

„Das ist eine hohe Anerkennung für unsere Tätig-
keit und beweist einmal mehr die Zuverlässigkeit 
und Seriosität unseres Unternehmens“, so Stephan 
Kowoll, Geschäftsführer der kolpingeigenen Ein-
richtung in Fulda, anlässlich der Auszeichnung. 
Kerngeschäft ist das Ankaufen und Vermarkten 
gesammelter Kleidung und Schuhe aus Straßen-
sammlungen und Sammelcontainern. Die Kolping 
Recycling GmbH ist außerdem ein durch die dekra 
zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb. Alle Waren-
ströme werden dokumentiert.

Die orangen Sammelcontainer stehen an den 
Sammelstellen in Gendorf, Holzen und am Alten-
heim, außerdem ein Container am EDEKA-Park-
platz. Sie werden von 17 ehrenamtlichen Mit-
gliedern der Kolpingfamilie Burgkirchen a.d.Alz 
betreut und wöchentlich geleert. Die gesammel-
ten Altkleider und –schuhe gehen an die Kolping 
Receycling. Diese holt sie an der „Brücke“ (Zwi-
schenlagerstätte in der Sensmühle) ab. Die Kol-
pingfamilie Burgkirchen a.d.Alz erhält für die ge-
sammelten Altkleider einen finanziellen Obulus, 
der sozialen Projekten zugutekommt. So konnten 
nicht unerhebliche Beiträge für die Pfarrheimre-
novierung zur Verfügung gestellt werden. Letzt-
endlich haben also die Burgkirchner Spender der 
Altkleider einen Beitrag für die Renovierung des 
Pfarrheims geleistet. 
Aber auch die Kleidung kommt in gute Hände. 
Die Kolping Recycling hat sich verpflichtet, für 
Transparenz bei der Sammlung, nachvollziehbare 
Verwertungswege und den Schutz der Umwelt zu 
sorgen.
Die abgegebenen Kleidungsstücke werden so weit 
wie möglich als Second-Hand-Kleidung wiederver-
wendet. Kleidung, die nicht mehr tragbar ist, wird 
hochwertig verwertet. Die Teilnehmer verpflichten 
sich außerdem, nur genehmigte Container aufzu-
stellen, ihre Stellplätze in Ordnung zu halten und 
Container mit Kontaktdaten und dem Zweck der 
Sammlung zu kennzeichnen. Sie arbeiten nicht mit 
unseriösen Sammlern zusammen.
Unternehmen, die das Qualitätssiegel für das Textil-
recycling auf  ihren Kleidercontainern aufbringen, 
dokumentieren ihre Betriebsabläufe und werden 
regelmäßig von einem externen und unabhängigen 
Sachverständigen überprüft.
Das Anfang 2013 ins Leben gerufene bvse-Quali-
tätssiegel für das Textilrecycling zeigt: Diese Textil-
sammlung ist seriös. Das Siegel gibt Bürgern mehr 
Orientierung bei der Abgabe von Altkleidern und 
kann auch für Kommunen eine Hilfestellung bei 
der Entscheidung für Entsorgungslösungen sein.

Kolping Recycling erhält erneut 
das bvse-Qualitätssiegel
Kolpingfamilie sammelt für soziale Projekte 



Januar 2018 | Ausgabe 2322 23

Bücherflohmarkt bringt Geldsegen
Kolpingfamilie spendet 3.500 € für Bangladesch

Bereits zum 3. Mal hat die Kolpingfamilie Burg-
kirchen im Kleinen Saal des Bürgerzentrums einen 
Bücherflohmarkt durchgeführt. Aber so erfolgreich 
wie in diesem Jahr war der Markt noch nie. Über 
3.500 € konnten erwirtschaftet und an den Bangla-
deschhilfeverein Shetu e.V. weitergegeben werden. 

Elektrikerausbildung wird gefördert
Dieser neu gegründete Verein unter Führung von 
Diakon Otwin Marzini unterstützt die Ausbildung 
junger Menschen in Bangladesch. Mit den Spenden-
geldern soll der Bau einer Ausbildungswerkstatt für 
das Elektrikerhandwerk unterstützt werden, eine 
nachhaltige Hilfestellung, die es jungen Banglade-
schis ermöglichen soll, einen Beruf  zu erlernen.

Dafür haben die Mitglieder der Kolpingfamilie  in 
den Monaten vor dem Flohmarkt viele Bücher zu-
sammengetragen. 10 Europalletten waren es bis 
zur Woche vor dem Flohmarkttermin. In den Ta-
gen vor dem Flohmarkt kamen noch einmal etwa 
halb so viele Bücher dazu. Letztendlich waren die 
Tische im Kleinen Saal des Bürgerzentrums zum 
Bersten voll und auch unter den Tischen waren un-
zählige Schachteln voller guter Bücher.

Über 2000 Bücher verkauft
Am 14. Oktober war der Verkaufstag. Schon vor 
der offiziellen Eröffnung warteten schon Kunden 
auf  den Einlass. Um 9 Uhr begann dann der Ver-
kauf  und obwohl sehr viele Käufer da waren blieb 
es ruhig. Anders als beim Sommerschlussverkauf, 
an dem man aufpassen muss, dass einem Waren 
nicht aus der Hand gerissen werden, stöberten gro-
ße und kleine Leseratten in dem von Buchhändle-
rin Gertraud Munt und ihrem Team sorgfältig nach 
Themen sortierten Lesestoff. Durch eine transpa-
rente Beschilderung der Themenbereiche konnte 
jeder Leser seine Lieblingslektüre gut finden. Am 
Ende waren es etwa 2.000 Bücher, die über den La-
dentisch gegangen sind. So viel wie noch nie beim 
Burgkirchner Bücherflohmarkt. Ein großartiger 

Bei Klaus Huber können Interessierte wei-
tere Informationen zum Flohmarkt einho-
len (Tel. 08679 4199 bzw. per E-Mail unter 
kolping@pius-burgkirchen.de).  

Erfolg, der auch in diesem Jahr eine Fortsetzung 
finden wird. Im Herbst ist bereits der nächste Bü-
cherflohmarkt geplant. Dieses Mal im Großen Saal 
des Bürgerzentrums, um dem großen Ansturm der 
zu erwartenden Besucher eine noch größere Bü-
cherauswahl präsentieren zu können. 

Nächster Flohmarkt im Großen Saal
Der Erlös wird wieder einem sozialen Zweck zugu-
tekommen. Verschiedene Projekte hat die Kolpingfa-
milie Burgkirchen schon unterstützt. Im vergangenen 
Jahr die Bangladeschhilfe, vorher die Pfarrheimreno-
vierung. Aber auch Fahrten für Kinder und Jugend-
liche oder Familienfreizeiten werden unterstützt, 
genauso wie soziale Projekte, wie der Burgkirchner 
Weltladen oder Wohlfahrtsladen sowie der Spenden-
topf  „Verschämte Armut“ für Bedürftige in unserem 
Landkreis. „Der Bücherflohmarkt ist für alle eine 
gute Sache“, findet Klaus Huber, 2. Vorsitzender der 
Kolpingfamilie Burgkirchen, „zum einen für die Be-
sucher und Käufer beim Flohmarkt, als auch für die 
sozialen Projekte, die mit den Einnahmen aus dem 
Flohmarkt unterstützt werden können.“ 

Schnuppertag
Im Kindergarten St. Konrad

in der Caritas-Kita St. Hedwig

Anmeldewoche im 
Kindergarten St. Konrad ist 

vom 05.02. – 09.02.2018. Bitte 
vereinbaren Sie vorher einen 

Termin unter Tel. 08679/4910, 
um unnötige Wartezeiten zu 

vermeiden.

Alle Kinder, die im September 2018 in den Kindergarten gehen wollen, 
sind herzlich eingeladen am Samstag, 27. Januar 2018 von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr, mit ihren Eltern in den Kindergarten St. Konrad, Eschel-
berger Str. 10 in Burgkirchen zu kommen. Am Schnuppertag kön-
nen sich alle in Ruhe den Kindergarten ansehen und zusammen mit 
den Kindern in den Gruppenräumen und der Turnhalle spielen. 
Die Erzieherinnen nehmen sich gerne Zeit und stehen für Fragen 
zur Verfügung.

Am Samstag, 27.01.2018 sind alle Kinder mit ihren Eltern herzlich zur 
Besichtigung der Räumlichkeiten von Kindergarten und Krippe in die 
Caritas-Kita St. Hedwig, Kalkweg 5, eingeladen. Von 10.00 Uhr bis 
12.00 Uhr ist Zeit für persönliche Gespräche, Fragen und Informa-
tionen durch das Kita-Personal. Für die Kinder sind verschiede-
ne Angebote vorbereitet. Auch die Anmeldung für das Kita-Jahr 
2018/19 ist möglich. Für das leibliche Wohl sorgt der Elternbeirat. 

Gibt es ein Logo in besserer Qualität?
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Die Margarita ist ein Cocktail auf  der Basis von Tequila. Der Shortdrink variiert die klas-
sische Grundstruktur eines Sours, indem der Zucker durch Triple Sec, einen Orangenlikör, 
ersetzt wird.

Anleitung
Die vorgekühlte Cocktailschale mit Limettensaft und Salz garnieren. Den Cocktailshaker mit 
Crashed Ice füllen. Limettensaft, Orangenlikör und Tequila dazu geben und kräftig schütteln.
Den Drink in die Cocktailschale gießen und sofort servieren.

Unser Cocktail des Monats  
Januar: Margaritha classic

Rezept
■ 2 cl Limettensaft

■ 1 cl Orangenlikör

■ 3 cl Tequila

■  1 Schuss Limetten zum Garnieren

■  1 Prise Salz zum Garnieren

im  
Januar  
für nur: 
4,90 €

Unser Cocktail des Monats Januar: 
Margaritha classic 

Anleitung: 
Die vorgekühlte Cocktailschale mit Limettensaft und Salz 
garnieren. 
Den Cocktailshaker mit Crashed Ice füllen. Limettensaft, 
Orangenlikör und Tequila dazu geben und kräftig 
schütteln. 
Den Drink in die Cocktailschale gießen und sofort 
servieren. 
 

Rezept: 
2  cl  Limettensaft 
1  cl  Orangenlikör 
3  cl  Tequila 
1  Schuss  Limetten zum Garnieren 
1  Prise  Salz zum Garnieren  
 
 
 
Die Margarita ist ein Cocktail auf der Basis von Tequila.  
Der Shortdrink variiert die klassische Grundstruktur 
eines Sours, indem der Zucker durch Triple Sec, einen 
Orangenlikör, ersetzt wird. 
 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie unser 

täglich frisch zubereitetes 

„Mittags-Abo“ inkl. Suppe! 

(nur werktags und in Verbindung mit einem Getränk gültig!) 

Einen guten Appetit wünscht 

Kirchen im Januar
Kath. Gottesdienste im Pfarrverband

Pfarrverband Burgkirchen, Rupertusstraße 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/1231,  
Mail: pfarramt@pius-burgkirchen.de, www.pfarrverband-burgkirchen.de

Montag, 1. Januar 2018
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Freitag, 5. Januar 2018,
10:00 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe

Samstag, 6. Januar 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 7. Januar 2018,
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Wort-Gottes-Feier

Samstag, 13. Januar 2018
17:00 Uhr Burgkirchen, St. Johann
19:00 Uhr Halsbach, Neukirchen

Sonntag, 14. Januar 2018,
08:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Halsbach, St. Martin
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe

Samstag, 20. Januar 2018
15:30 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt

Sonntag, 21. Januar 2018
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Wort-Gottes-Feier

Freitag, 26. Januar 2018
15:00 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Messe mit Krankensalbung
Samstag, 27. Januar 2018
19:00 Uhr Halsbach, St. Martin

Sonntag, 28. Januar 2018,
08:30 Uhr Halsbach, St. Martin
09:30 Uhr Burgkirchen, St. Pius
10:00 Uhr Margarethenberg, Mariä Himmelfahrt
10:45 Uhr Burgkirchen, Altenheim: Wort-Gottes-Feier

Evang. Gottesdienste
Evang. Kirchengemeinde Burgkirchen, Eichendorffring 12, 84508 Burgkirchen, Tel. 08679/969907,  

Mail: pfarramt.burgkirchen@elkb.de, www.burgkirchen-evangelisch.de

Montag, 1. Januar 2018, Neujahr
11:00 Uhr Neujahr im Stall mit der Piracher Blasmusik, Lehner-/Blümlhof, mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Donnerstag, 4. Januar 2018
16:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im BRK-Seniorenheim in Emmerting, mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Sonntag, 7. Januar 2018
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, gleichzeitig Kindergottesdienst, mit Pfarrerin Andrea Klopfer und Lektorin Stephanie  
Griebler-Klinger

Montag, 8. Januar 2018
10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Seniorenheim St. Rupert Burgkirchen, mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Sonntag, 14. Januar 2018
10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Donnerstag, 18. Januar 2018
19:00 Uhr Gottesdienst zur Woche für die Einheit der Christen in Kirchweidach, anschl. gemütliches Beisammensein im  
Kooperationshaus Kirche St. Vitus Kirchweidach, mit Pfarrer Herden, Pfarrer Brunn und Pfarrer Czuczor

Sonntag, 21. Januar 2018
10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig Kindergottesdienst, anschl. Konfitag, mit Pfarrer Andreas Herden

Sonntag, 28. Januar 2018
10:00 Uhr Gottesdienst zum Ehejubiläum mit Abendmahl, Musik: Frauenensemble mit Cornelia Klüter, gleichzeitig Kindergottesdienst,
mit Pfarrerin Andrea Klopfer

Unser Cocktail des Monats Januar: 
Margaritha classic 

Anleitung: 
Die vorgekühlte Cocktailschale mit Limettensaft und Salz 
garnieren. 
Den Cocktailshaker mit Crashed Ice füllen. Limettensaft, 
Orangenlikör und Tequila dazu geben und kräftig 
schütteln. 
Den Drink in die Cocktailschale gießen und sofort 
servieren. 
 

Rezept: 
2  cl  Limettensaft 
1  cl  Orangenlikör 
3  cl  Tequila 
1  Schuss  Limetten zum Garnieren 
1  Prise  Salz zum Garnieren  
 
 
 
Die Margarita ist ein Cocktail auf der Basis von Tequila.  
Der Shortdrink variiert die klassische Grundstruktur 
eines Sours, indem der Zucker durch Triple Sec, einen 
Orangenlikör, ersetzt wird. 
 

Kommen Sie vorbei und genießen Sie unser 

täglich frisch zubereitetes 

„Mittags-Abo“ inkl. Suppe! 

(nur werktags und in Verbindung mit einem Getränk gültig!) 

Einen guten Appetit wünscht 
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WERDEN  SIE  jetzt                                                                           
für die Gesundheit                                                       
Ihrer Mitarbeiter aktiv                                                             

„Gesunde Mitarbeiter, gesunder Betrieb – gut gerüstet für die Zukunft“                                                                           

im Rahmen des Projekts „Betriebliche Gesundheitsförderung“ 

70 % aller Krankheiten sind auf Bewegungsmangel, falsche Ernährung und mangelnden Stressabbau                        
zurückzuführen. Neben der fachlichen Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter ist somit auch ihre                                

körperliche Fitness und Gesundheit eine wesentliche Grundlage für die Unternehmensqualität. 

 
Der Sportpark Castello ist das einzige lizenzierte Kompetenzzentrum für Betriebliches 
Gesundheitsmanagement (BGM) in der Region. Zertifiziert von der Deutschen Hochschule 
für Prävention und Gesundheitsmanagement. 

Betriebliche Gesundheitsförderung wird seit 2009 staatlich gefördert. Für die mit uns kooperierenden Firmen 
bieten wir einen speziellen Firmen-Tarif an. Das heißt, für Sie kann die Betriebliche Gesundheitsförderung nicht 
nur kostenneutral sein, sie verbessert ihr Betriebsergebnis deutlich!                                                                                      
Gern beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich vor Ort und erstellen für Ihr Unternehmen kostenfrei ein 
Angebot und eine Wirtschaftlichkeitsberechnung. 

Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin. Jahnstr. 4      84508 Burgkirchen                                                                          
info@sportpark-castello.de 

Vereinbaren Sie einen persönlichen Termin unter:                    
Tel. 08679/2003                                                                               

Ihr Ansprechpartner: Renate Königseder                                           
Fachberaterin für BGM (IHK) 

Jeden Freitag von 6:30 bis 12:30 Uhr
am Bürgerzentrum Burgkirchen a.d.Alz

Qualität und Frische
aus unserer Region

„BackReich“
Kleiner Laden mit großem Angebot

Seit Oktober 2017 konnte die Lücke in der Nahversorgung im Ortsteil Holzen geschlossen werden. Mit 
einem Mix aus Bäckerei und Imbiss bietet der kleine Laden in der Wendelsteinstraße 29 in Holzen ein 
breites Sortiment. Vom kleinen Frühstück für 4,90 € bis zum reichhaltigen Mittagsangebot wie der be-
liebten Pide-Pizza oder Lahmacun gibt es für jeden Geschmack das Richtige. 20 Sitzplätze oder einfach 
zum Mitnehmen, Top Angebote ohne Ruhetag von Montag bis Freitag von 06 – 16.00 Uhr, Samstag 
von 6 bis 12.00 Uhr und Sonn- / Feiertags von 8 bis 11.00 Uhr.

Brezen, Semmeln, Baguette, verschiedene Brote, Sonnenblumen und 
Kürbiskern Semmeln, Dinkelkartoffel Semmeln, Kartoffel Semmeln 
hell und Dunkel, KörnerKnopf, Kornspitz und noch vieles mehr!

Backwaren mehrmals täglich frisch gebacken: 

Jetzt auch mit Liefer- und Partyservice von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Monatsangebot 
im Januar:

1 kleiner Kaffee mit 
Gebäck nach Wahl 

nur 2,50 €
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DEKRA Automobil GmbH
Seilerring 3
84508 Burgkirchen
Telefon 08679.982860
www.dekra-in-burgkirchen.de

>Hauptuntersuchung
>Änderungsabnahme

>Gutachten/Bewertung
> DEKRA Siegel 

für Gebrauchtfahrzeuge

Viermal grünes Licht für Ihre Sicherheit.

Seilerring 4
84508 Burgkirchen

Tel: (0 86 79) 96 98 60  
www.fliesen-merx.de

Wir stehen auf Fliesen!
Fliesen Merx – Ihr Fachmann für
Planung / Visualisierung / Sanierung
Renovierung / Verlegung / Handel

Augustin Fahrzeug GmbH 
Schäfflerring 5/7 - 84508 Burgkirchen

www.augustin-kfz.de� Tel.�08679�/�966�45�60
www.augustin-motorcycles.de� Tel.�08679�/�966�45�62

aUGUSTIN  KFZ-TeCHNiK

aUGUSTIN Motorcycles

SERVICE UND MEHR AUS DER MEISTERWERKSTATT
FÜR ALLE FABRIKATE UND BAUJAHRE
AUTO - MOTORRAD - TRIKE - QUAD

EXCLUSIVE CUSTOMBIKES HANDCRAFTED IN BAVARIA

An sämtliche HaushalteAn sämtliche Haushalte


